Freitag, 07.06.2019 – Einlass: 19:00 Uhr Beginn: 20:00 Uhr

UFO

Last Orders – 50th Anniversary Tour

Phil Mogg hat bestätigt, dass seine 2019er Tournee zum 50-jährigen Jubiläum die letzte als Frontmann von UFO sein wird. Danach wird es die Band voraussichtlich nicht mehr geben. UFO wurde 1969 in London gegründet und Mogg ist das einzige Bandmitglied, das an allen 22 Studioalben beteiligt war.

„Meine Entscheidung war bereits seit längerem abzusehen. Bereits nach den Tourneen 2016 habe ich beschlossen, kürzer zu treten“, erklärt Mogg. „Als Farewell-Tour möchte ich es nicht bezeichnen, denn ich hasse das Wort. Aber die kommenden Konzerte werden meine letzten mit UFO sein. 2019 markiert das 50-jährige Bestehen der Band, der Zeitpunkt aufzuhören fühlt sich richtig an“, fährt er fort. „Es wird eine letzte England-Tour geben, und darüber hinaus ein paar Shows anderswo, aber nicht allzu viele. Auf der Straße zu sein ist kein überschwänglich luxuriöses Leben, obwohl die Auftritte immer sehr viel Spaß machen. Doch das ganze Drumherum ist ermüdend und langweilig. Jetzt ist genau der richtige Moment zum Aufhören gekommen.“ Im April 2019 feiert Mogg seinen 71. Geburtstag und obwohl er noch immer tadellos bei Stimme ist, räumt er ein, dass auch bei ihm das Alter seinen Tribut fordert.

Während sich viele altgediente Bands dieses Kalibers vom Live-Geschäft einfach zurückziehen und weiterhin Musik im Studio produzieren, wird es von UFO keine neue Musik mehr geben. Das Album mit den Cover-Songs „The Salentino Cuts“ (2017) setzt den Schlusspunkt hinter eine 50-jährige Bandgeschichte, deren Rückgrat Mogg als Sänger war. Natürlich wird sich der Brite anschließend nicht gleich die Pulsadern aufschneiden. Dennoch stimmt es ihn traurig, den Endspurt anzutreten. Andererseits hatte er genügend Zeit, diese Entscheidung vorzubereiten und zu verarbeiten. „Vielleicht ist ‚bittersüß‘ die beste Umschreibung“, erklärt er. „Aber die Zeit ist gekommen, UFO zu verlassen. Was bleibt ist sicherzustellen, dass wir noch einmal eine großartige Tour haben werden.“

Es gibt mehr Geschichten über UFO, als sie Songs komponiert haben. Jede Band, die seit 50 Jahren im Musikgeschäft tätig ist, hat zwangsläufig schwere Zeiten erlebt, aber auch beeindruckende Erfolge und spektakuläre Events. Die Erfolgsgeschichte von UFO begann 1969 in London, als Sänger Phil Mogg, Schlagzeuger Andy Parker, Gitarrist Mick Bolton und Bassist Pete Way die Gruppe gründeten. Die Band zeichnete sich durch ihren eigenen, unverwechselbaren Stil aus und berührte mit ihren Rock-Nummern wie „Prince Kajuku“, „Follow You Home“ oder „C’mon Everybody“ von ihren Alben „UFO 1“, „Flying“ und „UFO Live“ einen Nerv.

Der weltweite Durchbruch gelang, als der deutsche Gitarrist Michael Schenker 1973 in die Band kam, nachdem er seine Band Scorpions verlassen hatte. UFO brachte drei Rock-Klassiker mit Schenker („Phenomenon“, 1974, „Force It“, 1975 und „No Heavy Pettin“,1976) heraus, mit Klassikern wie „Doctor Doctor“, „Shoot, Shoot“ oder „Rock Bottom“. Nachdem Keyboarder/Rhythmusgitarrist Paul Raymond zur Band gestoßen war, veröffentlichten UFO ihre beiden Studioalben „Lights Out“ (1977) und „Obsession“ (1978), darunter die Hit-Singles „Too Hot To Handle“, „Lights Out“ und „Only You Can Rock Me“. Ihr Live-Aufnahme „Strangers In The Night“ erschien 1979 und wird von der Presse bis heute als eine der besten Live-Veröffentlichungen aller Zeiten bezeichnet. Sie signalisiert auch das Ende des Line-ups Mogg, Way, Schenker, Parker und Raymond.

www.ufo-music.info 

Tickets erhältlich unter: http://musikzentrum-hannover.de/ticketshop/
VVK: 27,00 zzgl. aller Gebühren

Samstag, 08.06.2019 – Einlass: 21:00 Uhr
Rotation Revival Party No. 8

Hallo Freunde, es ist bald wieder soweit.
Am 08.06.2019 startet erneut die Rotation Revival Party im MusikZentrum Hannover und natürlich sind unsere Kult-DJ´s Dirk und Hansi wieder an den Decks und führen uns durch den Abend!
Seid also Alle wieder dabei und kommt mit auf eine musikalische Reise in die gute alte Zeit der Rotation Hannover!

AK: 7,00€

Samstag, 15.06.2019 – Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 19:30 Uhr 

Hannover Schulparty

Die Partyreihe für alle Jugendlichen ab 14 Jahren!

Seit vielen Jahren gibt es bei den Jugendlichen den Wunsch nach möglichst vielen Tanz- und Jugendveranstaltungen zu einer früheren Zeit, an der auch alle unter 18 Jahren teilhaben können.

In vielen Städten sind diese Angebote aber rar gesät.
Der Party-Club-Berlin Freizeitkulturgestaltung e.V. ändert dies schon seit Jahren und das auch erfolgreich in Hannover!

Nun steht die nächste Party im MusikZentrum Hannover vor der Tür.

Alle Jugendliche ab 14 Jahren können die Veranstaltung besuchen!
Doch wird davor ein Alkoholtest durchgeführt. Und um 24 Uhr müssen sie die Veranstaltung verlassen.

Erst ab 16 Jahren ist es möglich auch länger als 00.00 Uhr die Veranstaltung zu besuchen. Dann aber NUR mit Aufsichtszettel & volljähriger Begleitperson.

VVK auf Eventim: 10,00 € zzgl. Gebühren
Mit Gästeliste: 13,00 € zzgl. Gebühren
Abendkasse: 16,00 €
VIP Ticket: 17,00 €

Dienstag 18.06.2019 – Donnerstag 20.06.2019

Band-Mash Up

Das Band-Mash Up feiert das erste Jubiläum! 

Mittlerweile schon zum fünften Mal treffen sich Musikerinnen und Musiker aus den Städtepartnerschaften Rouen und Poznań, sowieso aus dem UNESCO Netzwerk von Liverpool und Norrköping und der Stadt Hannover vorab im MusikZentrum. 

Drei Tage lang wird in Musikworkshops an Texten, Melodie und Performance gefeilt und sich ausgetauscht. Nebenbei vernetzt man sich, lernt voneinander und verbringt musikalische Tage miteinander.

Am 20.06. gibt es im Rahmen des Band-Mash Up eine Jam-Session im KiK-Haus, bei der jeder mitmachen kann. 

Der Eintritt ist frei.
Freitag, 21.06.2019, Beginn: 14:30

Fête de la musique 2019

Vive la musique, long live the music, leef de muziek lang, kurz um: Es lebe die Musik!

In der gesamten Innenstadt sind die Klänge der Instrumente, die Stimmen der Sänger*innen und das fröhliche Gelächter der Besucher*innen zu hören. 

Gute Musik, gute Stimmung, eine tolle Atmosphäre - DAS ist die Fête de la Musique Hannover! 

Jährlich unterstützen langjährige und neue Bühnenpartner*innen die Fête de la Musique Hannover und tragen so ihren Teil zur Gestaltung bei. Eine Kinderbühne mit Clowns im Programm, ein Festival im Festival für die Techno und Electro Szene, Fête in der Klinik für diejenigen, die es nicht mehr in die Innenstadt schaffen und magische Bühnen und Plätze in der Altstadt und im Stadtkern.

1200 MusikerInnen bringen den 21. Juni 2019 an fast 40 Standorten, Indoor und Outdoor, zum Singen, Schaukeln und Tanzen. Darunter auch in diesem Jahr zahlreiche internationale Musiker*innen aus dem UNESCO CITY OF MUSIC und Städtepartnerschaften Netzwerk, u.a. aus Neuseeland, England, Polen und Frankreich. Dan Astles, der bereits zweimal an dem internationalen Austausch im Zuge des Band MashUp teilnehmen durfte, sagt über die Fête Hannover: „Die Schlüsselkomponente dabei ist die Gastfreundschaft, harte Arbeit und der Wunsch der Stadt Hannover, ihre Stadt kulturell und musikalisch breiter zu machen."
Für freuen uns auf und mit euch das Fest der Musik in diesem Jahr an einem Freitag feiern zu dürfen und sind gespannt auf die Bilder, Geschichten und Impressionen des Tages! 

https://musikzentrum-hannover.de/fete-de-la-musique/
https://www.hannover.de/Kultur-Freizeit/Freizeit-Sport/Feste-Saisonales/F%C3%AAte-de-la-Musique/F%C3%AAte-de-la-Musique-Hannover-2019
Der Eintritt ist frei.

Samstag, 22.06.2019, Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr
Count your Bruises präsentiert

TERROR, COLDBURN, ANGST und SPARK

Der Hardcore-Dampfhammer aus Los Angeles mit neuem Studioalbum.

Der Name der Band Terror war schon immer ein Synonym für Hardcore. Seit ihrer Gründung im Jahr 2002 hat die Band aus LA eine unerschütterliche Hingabe gezeigt, wie es sie sonst nirgendwo in der Szene gibt. Mit sechs Studioalben, einer Reihe von Live-Alben, Splits, Compilations und EPs im Gepäck veröffentlichten die Szene-Veteranen letzten September ihr Studioalbum „Total Retaliation“.

Mit einer Laufzeit von knapp 30 Minuten ist „Total Retaliation“ eine prägnante und zugleich intensive Botschaft des Widerstands in einer Welt, die zu wenig anderem inspirieren kann. Es ist eine mentale Stütze für die Desillusionierten und zeigt den Behörden, die die Gesellschaft zerreißen, deutlich den Mittelfinger. Als das siebte Studioalbum der Band ist es ein weiteres Beispiel dafür, dass Terror nicht nur als Band überlebt haben, sondern seit über 15 Jahren an der Spitze der Szene stehen.

Beim neuen Album übernahm Fit For An Autopsys Will Putney (Thy Art Is Murder, Body Count, Knocked Loose) die Rolle des Produzenten, gleichzeitig ist das Album das erste neue Material der Band seit der „The Walls Will Fall“ EP.

www.facebook.com/terrorhardcore 

Tickets erhältlich unter: http://musikzentrum-hannover.de/ticketshop/
VVK: 20,00 € zzgl. Gebühren

Sonntag, 23.06.2019 – Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr

Melt! Booking präsentiert

AS IT IS

The Great Vacation Tour 2019

Seit dem Release ihres hochgelobten Debüts “Never Happy, Ever After” hat das Quintett aus Brighton, UK die Füße nie stillgehalten. Dank starken Lyrics, in deren ehrlichen Worten man sich selbst wiederfindet und der energiegeladenen Pop-Rock-Melodien, wächst die Fanbase von AS IT IS stetig weiter – und das mit einer unvergleichlichen Treue. Mittlerweile hat die Band schon 3 Alben in der Diskografie, wobei „The Great Depression“ vom August 2018 das aktuellste ist! 

Die in 2012 gegründete Pop-Punk-Band um Sänger und YouTuber Patty Walters kommt in 2019 auf Deutschland-Tour und werden mit Ihrem eingängigen Pop-Punk, der an Bands, wie The Ataris und Less Than Jake erinnert, die deutschen Clubs zum Feiern bringen!

Seit der Gründung von AS IT IS in 2012, kann die Band auf mittlerweile 3 EPs und 3 Alben zurückblicken, welche jeweils von Kritikern hochgelobt wurden.

Als erste nicht-US-amerikanische Band bei Fearless Records, konnte die Band schon einige Live-Auftritte bestreiten, welche sich in den Köpfen der Fans gefestigt haben und AS IT IS somit zu einem klaren Muss auf der To Do-Liste werden lassen.

www.asitisofficial.com 

Tickets sind unter www.tixforgigs.com, http://www.impericon.de/ und bei den bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich.

VVK: 20,25 € zzgl. aller Gebühren

Montag, 24.06.2019 - Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr
MM für KBK GmbH präsentiert:

THE MARCUS KING BAND

„Carolina Confessions Tour 2019“

Der umjubelte Blues Rock Star Marcus King gastiert im Juni 2019 mit seiner Band in Deutschland, um sein aktuelles Studioalbum „Carolina Confessions“ vorzustellen. The Marcus King Band wird vom 23.06.-26.06. Konzerte in Dortmund, Hannover und Hamburg spielen.
Der junge Warren Haynes-Schützling Marcus King ist ein Ausnahmetalent, das mit atemberaubender Leichtigkeit und Weltklasse die uramerikanischen Stile Blues, Jazz, Country, Rock, Soul zu einem neuem Southern Rock-Amalgam verbindet, wie es seit Jahren nicht mehr zu hören war. „Soul-beeinflusster, psychedelischer Southern Rock“, so beschreibt der 21-jährige Sänger und Gitarrist aus Greenville, South Carolina treffend die Musik seiner Gruppe The Marcus King Band.

Aber Marcus King ist weitaus mehr als ein Southern Rock- oder Bluesmusiker. Mit seiner sechsköpfigen Band spielt er jedes Konzert wie entfesselt, die Musiker jagen sich mit treibendem Schlagzeug- und Bassrhythmen, schreiender Orgel, Saxofon oder Trompete durch ihre Songs, lassen einander gleichzeitig jedoch reichlich Freiraum für ausgiebige jazzige Jams im Stile der frühen Allman Brothers oder der Tedeschi Trucks Band. Immer angeführt von Marcus King, einem für sein junges Alter erstaunlich reifen, ausgiebig solierenden Gitarristen, der mit heiserer Stimme singt — aber auch mal einen langsamen Blues spielt.

„Solche Musik spielt doch heute niemand mehr“, sagen Zuschauer beim Verlassen der Konzerte der Marcus King Band, und es ist anerkennend gemeint: Mehr als zwei Stunden wühlt sich Marcus King bei den Konzerten mit seiner Band durch einen Musikmix, der in der Jetztzeit seinesgleichen sucht – und reißt damit Jung und Alt mit.

The Marcus King Band besteht aus Marcus King am Gesang und der Gitarre, Jack Ryan an den Drums und Percussions, Stephen Campbell am Bass, Deshawn Alexander am Keyboard und der Orgel, Dean Mitchell am Saxophon und Justin Johnson an der Trompete, Posaune und den Backing Vocals.

www.marcuskingband.com 

Tickets erhältlich unter: http://musikzentrum-hannover.de/ticketshop/
VVK: 34,70 € zzgl. aller Gebühren
Dienstag, 25.06.2019 - Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr

Live Nation präsentiert:

FEVER 333

Live in Hannover

Sie verstehen sich als eine laute, durchdringende Stimme des Protests einer jungen Generation, die die Ränke- und Machtspiele der Politik sowie die reine Konzentration auf Profit und Gier nicht mehr länger hinnehmen wollen: Rund um den ehemaligen letlive.-Frontmann Jason Butler hat sich Ende 2017 mit Fever 333 eine neue Formation gegründet, die sich ganz dem gesellschaftlichen  und politischen Widerstand im Geiste von Künstlern wie Bad Brains, Public Enemy und Rage Against the Machine verschrieben hat. Schon ihre Debüt-EP „Made in America“, mehr aber noch das am 18. Januar erschienene Debütalbum „Strength In Numb333rs“ belegen ihre inhaltliche Kompromisslosigkeit und ihre Bereitschaft zu einer friedlichen gesellschaftlichen Revolution. Daheim in den USA konnten Fever 333 ihre Botschaften auf Anhieb in das Bewusstsein junger Rockmusik-Hörer drücken, mit der ‚Walking In My Shoes‘ Foundation wurde inzwischen auch eine Organisation ins Leben gerufen, die den Protest bündelt, strukturiert und um viele weitere Events und Aktionen ergänzt. Nach ihren Deutschland-Konzerten im Vorprogramm von Bring Me the Horizon Ende 2018 kommen Fever 333 am 25. Juni für ihre erste Headline-Clubshow zu uns.

„Ich bin sehr dankbar, stolz und auch absolut zufrieden, was ich mit letlive. in den 15 Jahren ihrer Existenz erreicht habe“, sagt Sänger und Shouter Jason Butler im Rückblick auf seine Mitte 2017 aufgelöste Post-Hardcore-Band, die mit vier Alben eine ganze Reihe an internationalen Erfolgen feiern konnte und zig mal um die ganze Welt tourte. „Aber es war nun wirklich an der Zeit für etwas Neues.“ Dieses „Neue“ nahm erstmals am Superbowl Sunday 2017 Kontur an: Jenen verbrachte Butler mit seinem Freund Travis Barker, Schlagzeuger von Blink-182, sowie dessen Kumpel John Feldman von Goldfinger. Eine tiefgründige Diskussion der drei über politische und soziale Missstände mündete in eine kreative Session, bei der gleich mehrere Songs entstanden. Jene bildeten die Grundlage für die Gründung von Fever 333.

In dem Schlagzeuger Aric Improta (ex-Night Verses) und dem Gitarristen Stephen Harrison (ex-The Chariot) fand Butler sodann die geeigneten Mitstreiter für seine neue Band. Bereits bei ihrem ersten öffentlichen Auftritt am Amerikanischen Unabhängigkeitstag 2018 zeigte sich, wie sehr eine junge amerikanische Generation auf ein neues Sprachrohr für ihre Zweifel, Sorgen und Ängste wartete; noch in derselben Nacht sprach ganz Kalifornien von dieser neuen Band. Kurz darauf erschien mit „Made In America“ die erste EP des Trios, die Kunde dieser so meinungsstarken wie brillant zwischen Metal, altem Soul, Funk-Beats und Hardcore changierenden Band sprach sich landesweit herum.

Seither und damit innerhalb von nur wenigen Monaten hat sich die Band durch Support-Tourneen und markante öffentliche Auftritte eine weltweite Fanbasis geschaffen, die Butler herzlich dazu einlädt, sich auch aktiv an ihrem Widerstand zu beteiligen, alles gebündelt in dem Netzwerk ‚Walking In My Shoes‘ Foundation. Nun erschien am 18. Januar mt „Strength In Numb333rs“ das erste Album von Fever 333, das in den Fachmedien höchst begeistert aufgenommen wurde und dank seines  stilistischen Spagats einen extrem breiten Hörerkreis anspricht. Wie außergewöhnlich gut diese Platte auch von offiziellen Stellen bewertet wird, zeigte sich schon kurz darauf, als bekanntgegeben wurde, dass Fever 333 für einen Grammy in der Kategorie „Best Rock Performance“ nominiert wurden. Die Weichen für eine kraftvoll tönende Revolution sind damit optimal gestellt.

www.fever333.com 

Dieses Konzert ist ausverkauft!

Mittwoch, 26.06.2019, Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr
BRANT BJORK und Sean Wheeler

European Summer Tour 2019

Brant Bjork hat über ein Vierteljahrhundert im Epizentrum des kalifornischen Desert Rock verbracht. Er war als Schlagzeuger bei De-Con, auf den frühen Alben von Kyuss und bei Fu Manchu von 1994 bis 2001, während er andere Bands produzierte und Projekte wie Ché zusammenstellte und seine Solokarriere als Sänger, Gitarrist und Bandleader begann sowie sein eigenes Plattenlabel gründete. Seine Geschichte erzählt von einer unerschütterlichen Kreativität.

Nach außen so entspannt, macht er nie wirklich eine Pause. Und während Bjork verschiedene Seiten von sich auf Alben wie „Jalamanta“ (1999), das sanfte „Local Angel“ 2004), das vorwiegend akustische „Tres Dias“ (2007), die heftiger rockenden Somera Sól“ (2007), „Gods & Goddesses“ (2010) und mit The Low Desert Punk Band zeigte, hat er seine Art beibehalten. Wenn man Brant Bjork hört, merkt man es, denn es gibt sonst niemanden, der so klingt wie er.

Diese Tatsache und jahrelange Tourneen haben Brant Bjork als Botschafter für die südkalifornische Wüste und die dort geborene Musik in den späten 80ern und 90ern positioniert. Als das Interesse in den letzten Jahren zunahm, war Bjork eine zentrale Gallionsfigur, setzte sich mit seinem ehemaligen Kyuss-Bandkollegen John Garcia wieder zusammen, führte das Vermächtnis fort und gab einer neuen Generation von Fans die Möglichkeit, es in echt zu erleben. Bjorks Arbeit hatte bei jedem Projekt etwas Rebellisches. Er ist immer seinen eigenen Weg gegangen. Seine Karriere bei Kyuss, Fu Manchu, Ché, Vista Chino und seine Soloarbeit drehten sich um Freiheit durch Rock ‘n‘ Roll. Zusammen mit einer Menge Groove hat Brant Bjork den Desert Rock zu einem weltweiten Phänomen gemacht.

www.brantbjork.net 


Tickets erhältlich unter: http://musikzentrum-hannover.de/ticketshop/
VVK: 20,00 € zzgl. aller Gebühren

AK: 25,00 € 

Sonntag, 30.06.2019, Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr

Kingstar präsentiert:

HAKEN

Summer Vector Europe Tour 2019

In the contemporary era of progressive music, there are few bands who can claim to be as innovative, creative and restively dynamic as Haken. Since their inception in 2007, they’ve shown over four previous studio albums, one EP and a live release that they never stand still, merely satisfied to rely on past triumphs. Rather, Haken always look for ways to challenge themselves as musicians and artists, and also to keep the listeners on their collective toes. “We don’t like to make simple music,” laughs vocalist Ross Jennings. “We always aim to defy expectations, and I believe we’ve surpassed what we aimed to achieve with our new album.” Their fifth studio record sees the band going in a heavier direction with the music. “We’ve always had a heavy influence”, explains guitarist Charlie Griffiths, “but it was obvious from the riffs that were naturally coming out of us early in the writing process that this would be a more metal album. These are some of the most riff driven songs we’ve ever written.”

“This is something we have been thinking about doing for a while now,” adds keyboard player Diego Tejeida. “We had a couple of heavier tracks on our last album, ‚Affinity‘ (2016). And they went down really well. At the end of last year, once we had finished touring, we all felt it was time to go in that direction and embrace a heavier stance.” Jennings gives praise to his bandmates for the way the music on the new album was developed. “It’s always a huge puzzle at the beginning. Charlie (Guitars) seems to have an endless library of original riffs up his sleeve ready to be developed. Bassist, Conner and Rich (Guitars) started writing initial ideas in hotel rooms while we were on the road performing with Mike Portnoy’s Shattered Fortress, and Diego came up with 2 fantastic compositions which we all got really excited about and developed. “Once we had the musical style worked out, it made it a lot easier for us to write the songs,” says Tejeida. “We were all focused on where this album should take us, and had a unified sense of direction. And, as has been the case since ‚Affinity‘, all of us contributed to the writing side of things.” But if this album, titled ‚Vector‘, is musically heavy, then there’s an underlying theme running through the seven songs which is certainly esoteric and fascinating. “The scene is set with the track The Good Doctor, which was a really fun song. Musically it feels like a logical step from ‚Affinity‘, but lyrically it’s a bit more theatrical and about as ‘rock opera’ as Haken has ever got”, explains Griffiths. It’s about a Doctor with an intriguing, perhaps sinister interest in a particular patient. From there the story enters the point-of-view of the patient – who appears to be catatonic, but his mind is sparking with what could be memories, or delusions brought on by the treatment he’s receiving – we leave this up to the listeners to decide. Although we don’t want to give too much away, listeners who are familiar with our back catalogue will have fun discovering further clues we’ve planted throughout the album”. Griffiths also sheds some light on the significance of the album’s title. “There were various meanings of the word ‚Vector‘ that seemed to fit the type of album we wanted to make, as well as the letters themselves having a nice connection, which might make more sense in the future. I’d say the biological meaning is the one most relevant to the story arc of the album.” Jennings continues to offer some added insight to the lyrical concept. “We’ve drawn inspiration from various sources. Cinematically we talked about One Flew Over the Cuckoo’s Nest, The Shining, Bronson and A Clockwork Orange for that dark and slightly surreal, dreamlike tone. Also the early to mid-20th century psychological studies carried out by the likes of Stanley Milgram, B.F. Skinner and of course Hermann Rorschach were a big part of it.”

The Rorschach inspired album cover again fits in to the whole psychological theme. “I approached our long-time collaborators Blacklake Design about creating an ink-blot album cover”, explains Griffiths “I felt that it was important that it was created randomly and not be designed. Within a few hours Mark had sent back around 20 that he’d made using real ink and paper. We picked the one you see, that seemed to have the right attitude for the music.” “The great thing about having this as a cover is you might think you know what it’s supposed to be, but it’s not necessarily true for the way others see it,” says Tejeida. “It’s all in your own mind.”

And this is far from being a self-contained concept. The band have deliberately left it rather open ended. “This might be a starting point for something in the future,” reveals Tejeida enigmatically. “Who knows?” “The way it’s been set up, we can always return to this theme in the future,” concludes Jennings. “But what we have done here is leave it to others to decide for themselves where it’s all going, and how it ends. That’s what Haken have always been about. By taking this approach, we ensure that what we do means different things to different people. And that’s the challenge for the fans – to find out for themselves their own meaning for ‚Vector‘ as an album.”

www.hakenmusic.com 

Tickets erhältlich unter: http://musikzentrum-hannover.de/ticketshop/
VVK: 28,30 € zzgl. aller Gebühren

